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Shanti E. Petschel 
 
geb. 1949, aufgewachsen am Stadtrand Nürnbergs 
 
Lebensgrundlagen: 
Studium der Malerei 1969-73; parallel autodidakt. Studium 
Schlagzeug und Rhythmik, seither Mitwirkung bei div. Musik-
projekten; viele Jahre Leben in Öko-Spirituellen Gemeinschaf-
ten. 20 Jahre Praxis der Heilpädagogik als Heilerziehungs-
pfleger in Diakonie und bei Caritas. 1976 Mitgestaltung NIST: 
Nürnberger Initiative für Sozial-Therapie.  
Lebensbegleitend Gemüse-, und Kräuter-Anbau in Bio-Garten 
und Perma-Culture 
Praktische Umsetzung klinischer Psychologie, der Gruppen-
pädagogik und der kreativen Gestaltung von Freizeit- und 
Erlebnispädagogik.  
1978 erste Begegnung Humanistische Psychologie, Schama-
nismus, Ganzheitl. Therapieansätze. 
 

Aus-und Weiterbildungen 
1986 Figurentheater, Puppen -Bau und - Spiel 
1988 Unterricht in westafrikanischer Rhythmik bei Uhuru u. Famoudou Konate (Guinee‘). 
1991 Watsu, Wassertanzen, 1993 Mitgründung »Institut f. Aquatische Körperarbeit«, IAKA,  seitdem 
Dozent, Lehraufenthalte in Hawaii, Island, Spanien, Italien, Indien und Chile 
1994 KinoMana und Huna (Hawaiian. Körperarbeit u. Schamanismus), Abschluß mit Teacher‘s 
Certifikate u. Lehrauftrag. 
1999 IAT (6 Jahre, Therapie prä- u.perinataler Schock- und Traumazustände), Dr. David Sawyer u. 
Annie Brook, Boulder, Colorado.  
VisionsSuche 
Seit 1994 professionelle Gestaltung u. Leitung VisionsSuche- Erfahrung für Jugendliche u. Erwachse-
ne in alpiner Wildnis. 1978 Unterweisungen zum Thema durch Semu Huaute, Chumash Medizin-
mann, Kalifornien, 1994 Jalum Baigal Banjalaam, Aboriginal Healer. 
1996 Gründung CVA, CreaVista Academy, Freiburg. 
2000 Weiterbildung SCHOOL OF LOST BORDERS, Californien, (Stephen Foster, Meredith Little). 
 
Mitgliedschaften: Vereine und Associations: 
WABA (Worldwide Aquatic Bodywork Association), NAK deutsches Netzwerk  
Aloha International Europe, Hawaiianische Körperarbeit und Huna 
Gründer und langjähriger Präsident STEP e.V. (gemeinnütziger Verein zur Förderung und Verbreitung 
der Arbeit mit Naturritualen) 
ISPPM (Internationale Studiengemeinschaft Pränatale Psychologie und Medizin), Heidelberg 
Mitbegründung Cheesefondue-Workshops (Interdisziplinäres, internationales Symposium zu Be-
wußtseins-Entwicklung, sozialer Ökologie und Wissenschaft), Integralis e.V. 
Netzwerk für Visionssuche-Leiter, Ältestenrat, ArGe Visionssuche-Leiter-Ausbildung. 
WGC, Wilderness Guides Council International, Mountain-Wilderness e.V. 
Ehrenpräsident Creavista Academy e.V., Potsdam 
 
Vater dreier heute erwachsener Söhne. Lebt derzeit im Monte Rosa Gebiet, Nord-Italien 


